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Merlin´s Welt aufHo ho hoooo....!

In diesem Jahr ist ja vieles anders als in den Jahren davor, die Welt
steht ein bisschen Kopf und deshalb stehen die Menschen und Tiere,
die auf ihr leben jetzt auch auf dem Kopf. Und weil man, wenn man
auf dem Kopf steht, alles andersrum sieht, haben die vom Club sich
überlegt, das sie nun erst recht einen Weihnachtsnewsletter machen
müssen, den sie dann richtig rum verschicken, damit man, wenn
man ihn liest weiß, wie rum man gerade steht. Wenn Ihr das hier
also lesen könnt, ist alles tutti. Wenn Ihr kein Wort lesen könnt
und Euch denkt „was zum Henker macht der denn nun schon
wieder?“ dann steht Ihr vielleicht falschrum, dann müsst Ihr Euch
andersrum stellen.

Nachdem wir das geklärt haben und alle mitlesen können bleibt mir
nur noch, Euch allen eine fröhliche, friedliche und fitte
Weihnachtszeit und ein duftes 2021 zu wünschen.

Passt auf Euch auf und denkt auch an die Menschen und Tiere,
denen es, besonders in diesem Jahr, nicht so gut geht und die sich
über jede kleine Geste freuen - denn darum geht‘s doch an
Weihnachten, oder? - sich daran zu erinnern, dass wir alle gleich
sind und das man miteinander alles schaffen kann!

Euer Merlin

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:F_icon.svg
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Liebe Freundinnen und Freunde,

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende. Ein Jahr, wie es turbulenter und bewegter
nicht hätte sein können. Ob im privaten, beruflichen oder gesellschaftlichen
Bereich, es war eine einzige Berg- und Talfahrt, die uns alle sehr gefordert hat.

Eine Ausnahmesituation mit einer Pandemie dieses Ausmaßes, hat sich natürlich
nicht nur auf unser privates Leben, sondern insbesondere auch auf unsere
Vereinsarbeit ausgewirkt. Doch gemeinsam konnten wir es schaffen, unsere
Freunde und Kollegen im In- und Ausland weiterhin bestmöglich zu unterstützen.

So konnten wir im Frühjahr mit eurer grandiosen Hilfe eine sehr hohe
Spendensumme für Corona-Soforthilfen von über 10.000 € zur Unterstützung
vieler Tierschutzprojekte und Tierheime in ganz Europa einsetzen.

Trotz Corona konnten wir auch im Jahr 2020 wieder eine positive und erfolgreiche
Bilanz ziehen. Auch wenn nicht alle Ziele erreicht werden konnten, so haben wir
doch vieles erreicht.

Was die Mitgliederzahlen angeht, so unterlagen wir der normalen Rotation, die in
solchen Vereinen und Organisationen üblich ist. Einige Mitglieder sind gegangen
und andere zu uns gestoßen. Diese möchte ich noch einmal herzlich in unseren
Reihen begrüßen.

Auch in diesem Jahr sind wir unseren wichtigsten Zielstellungen, wie Hilfe zur
Selbsthilfe, Aufklärung und Kastrationen treu geblieben.

Dies erfolgte hauptsächlich auf unseren Kanälen der sozialen Medien wie z.B.
Facebook und Instagram und unserer Homepage, an deren Aktualisierung wir im
kommenden Frühjahr auf Hochtouren arbeiten werden.
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Da es auf Grund von Corona leider nicht möglich war in diesem Jahr sicher zu
reisen, blieb es leider bei nur einer Tour unseres Vorstandsmitglieds Julia mit
unserem Mitglied Eva nach Spanien.

Dort besuchten die beiden bereits bekannte und neue Projekte und kamen mit
einem großen ToDo-Zettel und vielen Infos und Bildern von großen und kleinen
Notfällen zurück.

Leider ist die Spendenfahrt unseres Mitglieds Anja nach Bosnien der Pandemie
zum Opfer gefallen. Wir hoffen auf eine Möglichkeit, die Fahrt im nächsten Jahr
nachzuholen.

Dank Eurer anhaltenden Spendenbereitschaft und der tollen Spenden einiger
Unternehmen, die uns immer wieder mal toll unterstützen, konnten wir auch in
2020 vieles auf den Weg bringen.

Von unseren Mitgliedern und Freunden in NRW wurden wieder unzählige Paletten
für Projekte in Spanien und Griechenland gepackt und verschickt, die sehnsüchtig
an den Zielorten erwartet wurden. Futterspenden, Decken, Betten, Näpfe und
vieles mehr kamenAber auch in Berlin/ Brandenburg hat sich vieles getan.
Nachdem ich alter Mann die Betreuung des Vereinstransporter Sophie und
Maurice nun gänzlich überlassen habe, haben die beiden wie gewohnt tolle Arbeit
geleistet. So es denn möglich war, wurden von den beiden die Heime
in Gorzow und Stargardt angefahren und mit viel Futter und anderen wichtigen
Dingen versorgt.

Aber auch im Brandenburger Raum waren sie sehr aktiv. Unser Transporter hat
tonnenweise Spenden in Tierheime so genau dort an, wo sie so dringend
gebraucht werden.

und zu Tierschutzprojekten geschleppt. Aber auch andere Vereine wie
beispielsweise der NATiNo e. V., welcher eine fantastische Arbeit in Rumänien
leistet, wurden durch die Beiden regelmäßig mit Spenden bedacht.
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Ein besonderes Augenmerk lag auch in diesem Jahr wieder auf der
Finanzierung von Kastrationen. So konnte das THNW in den vergangenen 12
Monaten über 14.000 € für Kastrationen von Hunden und Katzen im Ausland
einsetzen. Auch das wäre ohne Eure tolle Hilfe nicht möglich gewesen. Nur so
schaffen wir es, neues Tierleid zu verhindern.

Leider gab es jedoch auch wieder sehr traurige Momente in 2020. So mussten wir
uns für immer von unserem lieben Mitglied Katja und von unserem guten Freund
und mehrfachen Hundepapa Dimitri aus Volos verabschieden. Wir werden uns
immer mit einem Lächeln an die beiden zurück erinnern und wir sind froh, dass
alle verbliebenen Hunde von Dimitri in gute Hände übergeben werden konnten.

Wie ihr vielleicht wisst, ist im September meine Tochter und unsere 1. Vorsitzende
Anne, stolze Mutter meines fünften Enkels geworden, der übrigens ein ganz toller
Junge ist.

Dadurch musste einiges zeitweise umstrukturiert werden. Unsere Suche nach
mehr aktiven Helfern blieb jedoch leider ohne Erfolg. So haben Julia und Sophie in
den ersten Wochen nach der Geburt vieles mehr auf sich genommen und auch ich
habe Anne seither tatkräftig bei der Erledigung einiger Aufgaben aktiv unterstützt.

Aber wir könnten natürlich immer noch sehr viel mehr Hilfe von Euch gebrauchen.
Wer also aktiv mitarbeiten möchte (damit sind hauptsächlich Arbeiten am
Computer gemeint), wende sich bitte an unseren Vorstand.

An dieser Stelle möchte ich Euch nochmals für Eure tolle Arbeit und
Spendenbereitschaft danken und Euch schöne Adventstage, ein schönes
Weihnachtfest und einen guten Böller freien Rutsch wünschen.

Bleibt vor allem gesund.

Euer Andreas



Projekt des Monats – Alexandra Karpouni

Die mittlerweile über siebzigjährige Alexandra beherbergt etwa 100 Hunde und
5-10 Katzen in und an ihrem Haus und in ihrem Tierheim nahe Keratea bei Athen.
Beides, Haus und Tierheim, liegen sehr abgelegen und einige Kilometer
voneinander entfernt- wohl nicht viele Menschen würden freiwillig dort leben
wollen.

Wir haben Alexandra 2018 kennengelernt und waren begeistert von der quirligen
und liebenswerten Frau mit dem unwiderstehlichen Lächeln - wenn man
Alexandra im Kontakt mit ihren Tieren sieht geht einem das Herz auf.

Alexandra bewahrt alle wichtigen Dokumente ihrer Hunde sortiert in einer
eigenen Kiste auf, auch die Medikamente der Hunde sind alle sortiert und
beschriftet- so hatte ich das in einem Tierheim noch nie gesehen! Haus und
Tierheim sind in einem tollen Zustand – bedenke man, wie viele Tiere dort leben
und das Alexandra fast alles alleine machen muss!

Es ist unglaublich, wie diese kleine und starke Frau all das stemmt und sich ihre
Herzlichkeit dabei erhalten hat. Immer wieder bietet sie auch anderen Projekten
Hilfe an. Wenn sie kann, übernimmt sie Hunde, die zum Teil schwerste Pflegefälle
sind und ist dabei immer freundlich und auf das Wohl der Tiere bedacht.

Alexandra arbeitet etwa 16-18 Stunden am Tag, reinigt, füttert, behandelt,
übernimmt Tierarztfahrten, fährt zu Notfällen und schenkt ihren Tieren nebenher
noch so viel Liebe und Aufmerksamkeit wie nur möglich.

Wir ziehen unseren Hut vor dieser Frau und freuen uns, sie nach besten Kräften zu
unterstützen!

Eure Julia

Geldspenden können gern mit dem
Verwendungszweck:
Tierhilfe Griechenland
an das THNW gerichtet werden:
IBAN: DE30 12080000 4103310400
Swift-BIC: DRES DE FF 120
Paypal: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de

mailto:info@tierhilfsnetzwerk-europa.de
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Viele Besitzer von Hund und Katz‘ haben Erfahrung mit den Gefahren, die auf ihre
Lieblinge am Jahresende warten. Menschen, die noch nicht lange mit ihren
Vierbeinern zusammenleben, sind da manchmal etwas sorgloser.

Wo guckt man besser nochmal genau hin?

Vergiftungsgefahr: Duftöle, aufgesprühter Kunstschnee, aber auch typische
Dekopflanzen der Jahreszeit wie Weihnachtsstern, Christrose, Mistel, Stechpalme
oder Eibe sind giftig. Auch Schokolade ist giftig für Tiere.

Weihnachten: Der Baum ist hübsch geschmückt mit glitzernden Kugeln,
Schokokringeln und Kerzen. Doch Obacht: Wippende Tannenzweige und
glitzernder Schmuck laden zum Spielen ein. Im günstigsten Fall landet der Schmuck
auf dem Boden, schlimmstenfalls wird der Baum umgerissen oder die Pfoten
werden von zerbrochenen Glaskugeln verletzt.

Der Baum sollte sicher stehen, am besten in einer Ecke. Bitte gut befestigen, falls
die Katze daran hochklettern möchte. Tannenbaumschmuck in sicherer Höhe
anbringen, damit er nicht versehentlich von wedelnden Hundeschwänzen
abgeräumt wird. Auf Wachskerzen lieber verzichten und Lichterketten verwenden.

Bunte Teller und Süßigkeiten gehören nicht in Nasenhöhe von Hunden: schnell ist
ein Schoko-Weihnachtsmann samt Silberfolie aufgefressen – das ist giftig und
lebensgefährlich. Kekse und Weihnachtskuchen werden gern mal von Katzen
angeknabbert. Besser entsprechend sichern.

Euer Weihnachtsbraten ist für die Vierbeiner zu fett und zu stark gewürzt.
Essensreste wie Fischgräten oder Geflügelknochen bitte schnell und sicher
entsorgen, denn hier besteht Verletzungs- oder Erstickungsgefahr.
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Hoffentlich wird Silvester 2020 nicht so laut wie in den anderen Jahren. Dennoch:
es wird viele Leute nicht abhalten, trotz des evtl. Verbotes ein privates Feuerwerk
abzufackeln. Beschaffungsmöglichkeiten gibt es genug. Deshalb vielleicht in
diesem Jahr noch wichtiger: wiegt Euch nicht in falscher Sicherheit, schon ein
fieser Knaller kann ein Tier schon so erschrecken, dass es in Panik wegläuft und
den Weg nach Hause nicht mehr findet. Hunde bitte auch schon an den Tagen vor
Silvester immer an die Leine.

Katzen einen sicheren und ruhigen Rückzugsort ermöglichen, Freigänger bitte
reinholen. Türen und Fenster fest verschließen, Rollos herunterlassen. Auf YouTube
findet man Entspannungsmusik auch für Vierbeiner.

Bitte die Tiere beruhigen, aber nicht übermäßig trösten und in ihrer Angst
bestätigen. Eure Tiere werden Euch signalisieren, ob sie lieber für sich sein wollen
oder Eure Nähe brauchen. Seid aufmerksam und nehmt Rücksicht auf ihre
individuellen Bedürfnisse.

Beruhigungsmittel nur bei extremer Angst und in Absprache mit dem Tierarzt
verabreichen.

Vorsichtshalber die Adressdaten von Tiernotdiensten parat haben.

Was noch? Oh ja, Euch allen eine schöne Zeit zum Jahresende. Bleibt gesund und
gebt aufeinander acht.

Eure Anne K.

Quelle: https://www.istockphoto.com/de/video/lustiger-hund-
an-silvester-gm849853846-139934099

Quelle: https://www.istockphoto.com/de/foto/s%C3%BC%C3
%9Fe-wei%C3%9Fe-k%C3%A4tzchen-unter-dem-bett-
gm939615928-256899366



Merlins Weihnachtsshop

Merlin hat Wort gehalten und seine Chefin zum Schreiben seines zweiten Buches
überredet.

Wie er das geschafft hat, bleibt sein Geheimnis und zwar sein einziges, denn
normalerweise kann er nichts, aber auch gar nichts für sich behalten.

Hier kommen der Merlin- Kalender für 2021 und sein neuestes Werk, dessen
Thema wohl kaum einen eingefleischten Merlinfan wirklich verwundern wird.....

Der Kalender kostet 12,50€

das Buch 16,50€

Zu Merlins Weihnachtsshop gehören außerdem:

Buch „Wenn ich auch mal was sagen darf...“ Preis: 13,90€

Merlintassen je 8€

Postkarten je 1,50€

Güllebad je 1€

Preise zzgl.Versand

Ein Teil des Erlöses geht wie immer an das Tierhilfsnetzwerk Europa e.V.

WICHTIG - Für eine Bestellung benötige ich:

- Eure gewünschte Ware

- Adresse

- Telefonnummer

- email Adresse

Bestellungen sendet ihr bitte an: julia.choi2018@gmx.de



Horsti‘s Jahr 2020 / Teil 1

Hallo Leute, für alle, die mich noch nicht kennen, stelle ich mich mal kurz vor.

Mein Name ist Horsti, ich bin grün und seit vielen Jahren das Vereinsmaskottchen
des THNW.

Ich war in den letzten Jahren von der Leinwand verschwunden. Ein langer
erholsamer Schlaf in einer Umzugskiste hat mich aufgehalten. Aber nun haben
mich meine Pflegeeltern wieder geweckt.

Frisch erholt geht es voller Tatendrang zurück an die Tierschutzarbeit. Damit ihr
auch mal sehen könnt, was ein Horsti so alles macht, zeige ich Euch ein paar
meiner neuesten Abenteuer.

Anfang August hat Mama mich in einer Kiste wiedergefunden und wachgeküsst <3

Lustiger Weise, gab es dann direkt zwei Horstis. Denn Mama hatte gerade ein
Eichhörnchen zur Pflege aufgenommen. Horst das Hörnchen, wurde mit
Kittenmilch und Nüssen aufgepäppelt und ich durfte helfen, ihn auf die große
Freiheit vorzubereiten.

Dann ging es auch schon an die harte Arbeit. So fuhren wir mit einigen fleißigen
Helfern nach Tornow.

Beim Tierschutzverein Oberhavel waren einige Reparaturarbeiten notwendig.

Und weil ich ein Allroundtalent bin, hat Papa mich Ende August in die Lehre zum
Kfz-Mechatroniker genommen. Die Bremse unseres großen blauen Trapos
quietschte. Die Ursache war ein defekter Bremssattel. Diesen habe ich dann
ausgewechselt.

Das war auch dringend nötig. Am 1.9. ging es schon wieder auf die Piste. Eine
Tonne Futter für Hunde und Katzen ging zur Sammelstelle für ein rumänisches
Tierheim. Dort wird vernünftiges Futter so dringend benötigt. Da freut es mich
immer, wenn wir vom THNW mal wieder eine Ladung beisteuern können.
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Was für ein Sommer, die Sonne brennt und es ist sehr trocken in unseren
Wäldern. Kleine Bäche trocknen aus und meinen Freunden im Wald fehlt es an
Wasser. Wir alle können helfen. Stellt bitte bei Trockenheit kleine Behälter mit
Wasser auf. Ganz wichtig, sichert sie mit Stöcken und Steinen, sodass kleine Tiere
und Insekten nicht ertrinken müssen.

Zu Besuch bei Rico und Natascha vom Burg Nagezahn e.V. mussten wir richig
ranklotzen. Im neuen Hühnerzimmer musste der Boden betoniert werden. Über
1200kg Beton haben wir im Baumarkt geholt und verarbeitet, den Monster-
Muskelkater gab's umsonst.

Auf dem Lebenshof für Nagetiere und Kaninchen wohnen die Schützlinge unter
tiergerechten Bedingungen. Neben der Aufnahme und Versorgung der Tiere,
können sich interessierte Besucher*innen vor Ort beraten lassen, wie Nagetiere
und Kaninchen im Sinne ihrer Bedürfnisse gehalten werden.

Am Nachmittag habe ich dann noch mit Papa und seinem Freund Felix den Trapo
für die bevorstehende Tour nach Gorzow beladen. Als Logistikmeister habe ich
den Überblick behalten, damit bei meinen Kumpels in Polen auch alles ankommt,
was benötigt wird. Am Samstag waren wir dann in Gorzow. Nachdem die Spenden
ausgeladen wurden, gingen wir mit den Tierheimhunden Gassi, sodass sie ein paar
Minuten Abwechslung zum Tierheim bekommen.

Kurz darauf ging es mal nach Eisenhüttenstadt zum Tierheim am See. Dort
kümmert man sich liebevoll um Hunde und Katzen ohne Zuhause. Futter ist immer
knapp, also helfen wir auch hier.

Eine große Ladung Leckerlis und Hundefutter haben wir abgeladen.
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Wir haben jetzt Oktober und Corona hat uns fest im Griff. Maske tragen ist auch
für kleine grüne Monster Pflicht. Aber die Regierung sagt, wir dürfen morgen nicht
mehr nach Polen. Das Lager ist voll und die Hunde und Katzen in Stargard und
Gorzow sind hungrig.

Also was solls. Schnell mit dem Chef gesprochen und freigenommen. Gleich zwei
Touren an einem Tag. Zwei Tonnen Futter ein- und ausladen. Da muss man erstmal
den Überblick behalten. Aber ein Horsti gibt nicht auf, durchgezogen und im
strömenden Regen nachts kurz vor Mitternacht wieder über die Grenze. Puh das
war knapp! Aber unsere Freunde sind erstmal versorgt.

Aber soweit muss man oft nicht fahren, um Tierschutzarbeit zu leisten. Im
November waren wir viel in Berlin und Brandenburg unterwegs. Futter zur
Sammelstelle für Rumänien und Bulgarien bringen, Snacks zur Tiertafel Berlin
bringen, Katzenfutter und Streu abholen und direkt zum Altenheim für Tiere e.V.
bringen. Dort kümmern sich unsere Freunde Dirk und Hartmut um alte Tiere, die
ihr Zuhause verloren haben.

Auch wieder ein langer Tag, viele viele Kilometer und noch mehr Kilo Futter und
Zubehör kommen so Jahr für Jahr zusammen.

Und das geht nicht spurlos an uns und unserem großen Blauen vorüber. Am 16.11.
mussten wir deswegen zur Werkstatt, ein Ölwechsel und neue Reifen sind fällig.

Das alles geht nur mit tatkräftiger und finanzieller Unterstützung von Euch allen.
Dafür bedanke ich mich ganz ganz herzlich.. Ich freue mich auf jeden Fall schon auf
weitere Abenteuer.

Bis bald

Euer Horsti



Zuhause gesucht – Aramis aus Keratea

Ich gebe nicht auf, bis Aramis sein Zuhause gefunden hat!

Alexandra hat ihn vor gut zwei Jahren als kleinen Pimpf auf der Straße gefunden,
damals konnte er kaum laufen, keiner wusste ganz genau warum, vermutlich war
es eine Nervenstörung, und keiner wollte Aramis eine Chance geben.

Keiner- außer Alexandra. Sie ist jeden Tag mit Aramis zum Meer gefahren , damit
er dort im Sand und im flachen Wasser Laufen üben, die Bewegungsabläufe
trainieren und seine Muskeln aufbauen kann.

Allen Pessimisten zum Trotz haben die zwei es tatsächlich geschafft- als ich Aramis
bei meiner Griechenland- Tour im letzen Jahr wiedergesehen habe konnte ich es
kaum fassen- aus dem gehbehinderten Welpen was ein imposanter Jungspunt mit
einer Menge Energie und Lebensfreude geworden. Und was für ein hübscher
Kerl!!!

Jetzt ist Aramis ca. zwei Jahre alt, er sollte aufgrund seiner Startschwierigkeiten als
Welpe keine stundenlangen Märsche machen, auch Hundesport ist eher nichts für
ihn. Ansonsten kann er ein ganz normales Leben führen und sucht Menschen, mit
denen er durch dick und dünn gehen kann.

Aramis will endlich nach Hause!

Bei Fragen wendet Euch gern mich, ich vermittle Euch gern den Kontakt:

julia.choi@tierhilfsnetzwerk-europa.de

Eure Julia

***Das Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. leistet an dieser Stelle nur Vermittlungshilfe.
Wir übernehmen keine Verantwortung für den Aufruf oder die Vermittlung***



Lockdown für Vierbeiner / Teil 1

Eine neue Situation erfordert außergewöhnliche Maßnahmen. Durch Corona
mussten sich viele Menschen mit neuen Herausforderungen auseinandersetzen.
Viele nehmen es gelassen, aber wiederum viele haben große Probleme, sei es
psychischer Art oder aber einfach auch die Einschränkungen, mit denen man klar
kommen muss.

Aber wie ergeht es unseren Haustieren? Wie kommen die mit diesen
Veränderungen zurecht?

Man sollte sich immer vor Augen führen, dass unsere Haustiere durchaus sehr
sensibel auf Veränderungen reagieren können. Da fängt unser Snoopy an, plötzlich
alles im Haus anzupinkeln. Bonny dagegen ist völlig genervt, weil sie so oft in den
Garten soll. Sie will doch nur ihre Ruhe. Und dann auch noch Gassi gehen...!

Wir sollten in Betracht ziehen, dass sich an unsere momentanen Situation nichts
so schnell ändern wird. Also sollten wir auch anfangen, grundsätzlich etwas zu
ändern und uns positive Ablenkung ins Haus holen. Damit die Hunde und Katzen
beschäftigt sind, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Allein Gassigehen reicht
nicht aus, der Kopf will auch etwas arbeiten.

Da bieten sich Suchspiele für Hunde sehr gut an. Warum beginnt der Tag nicht mit
einer Schnitzeljagd für Hunde. Man versteckt einfach ein paar Leckerchen im
Haus/Wohnung und schon geht es los. Der Hund muss seine Sinne einsetzen, um
seine Belohnung zu erhalten.

Quelle: https://www.bbc.co.uk/newsround/53845255

Quelle: https://de.freepik.com/fotos-premium/labrador-hund-kauen
-grossen-rohhautknochen-im-haus_2534702.htm
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Selber sollte man auch mal weg vom Computer. Da bietet sich ein Hütchenspiel
für zwischendurch an. Man stellt drei Plastikbecher auf, wobei unter einem ein
Leckerchen versteckt ist. Im Beisein des Hundes bewegt man diese Becher jetzt
und der Hund muss den Becher mit dem Leckerchen ausfindig machen. Ein Spaß
für Frauchen/Herrchen und Hund zu jeder Tageszeit.

Für Katzen bietet es sich immer an, Angelspiele zu spielen. Die Katze bewegt sich
(mit Chance) und fetzt der Beute nach. Aber auch Lichtspiele lieben die Schnurrer.
Mit einer Taschenlampe oder einem Laser wird ein Lichtpunkt gejagt.

Aber letztendlich gilt immer: bleibt entspannt, denn das merken unsere Tiere
auch. Und eine kleine gemeinsame Pause auf der gemütlichen Couch mitten am
Tag, hat auch noch niemand geschadet. Bekanntlich läuft die Arbeit nicht weg!

Passt auf Euch auf !

Eure Anja

Quelle: https://www.lokalmatador.de/thema/katzenspielzeug-selbst
-gemacht-2407/

Quelle: http://www.vetstreet.com/our-pet-experts/why-play-is-
important-for-your-cat



Tier des Monats – Orea sucht Einzelplatz

Gewöhnlich machen wie keine Vermittlungsaufrufe in unserem Newsletter. In
diesem hier sind es nun zwei Stück. Doch diese beiden besonderen Schützlinge
brauchen Eure Aufmerksamkeit.

Vielleicht verliebt sich ja jemand Hals über Kopf und schenkt ihnen ein tolles
Plätzchen!?

Hier kommt Orea…

OREA wartet nun schon den ganzen Sommer. Bei uns im Rudel hat sie sich als
Einzelgängerin abgesondert und ist fremden Menschen gegenüber sehr vorsichtig.
Wenn man sie kennt, ist sie sehr anhänglich und dankbar und genießt
Streicheleinheiten.

Mit ihren Artgenossen kann sie sehr zickig sein. Wir suchen für sie verständnisvolle
Menschen mit viel Geduld und Erfahrung mit Katzen.

Orea ist jetzt etwas über ein Jahr alt, parasitenbehandelt, getestet, geimpft und
kastriert. Einzelhaltung als Prinzessin wird bevorzugt und keine Kinder im Haushalt.

Bitte wendet Euch an Julia, sie stellt den Kontakt her: julia.choi@tierhilfsnetzwerk-
europa.de

***Das Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. leistet an dieser Stelle nur Vermittlungshilfe.
Wir übernehmen keine Verantwortung für den Aufruf oder die Vermittlung***



Spendendosen - Helfen leichtgemacht!

Ihr würdet gern im Tierschutz helfen? Für stundenlange Arbeit am PC,
tonnenweise Futter schleppen und Hütten/Zäune bauen, fehlt Euch die Zeit oder
die Kraft? Dann haben wir eine super Alternative.

Wie wäre es mit dem Aufstellen einer Spendendose und Flyern in Eurem
Geschäft? Tierfreunde finden sich an vielen Orten: beim Bäcker, Blumenhändler,
Tierarzt, in der Apotheke … vielleicht kennst Du einen guten Platz für eine
Spendendose des THNW‘s.

Tierschutz kostet sehr viel Geld.

Jeder Cent, der mit Ihrer Hilfe durch die Aufstellung einer Spendendose
eingenommen wird, kommt den Tieren zu Gute. Egal ob Futter, medizinische
Behandlungen oder die Durchführung von Kastrationen, um weiteres Tierleid auf
der Straße zu verhindern.

Und so funktioniert’s: einfach auf unsere Homepage gehen, Formular für eine
Spendendose ausfüllen, uns schicken und wir senden Dir die Dose sowie
Informationsflyer zu.

https://www.tierhilfsnetzwerk-europa.de/spendensammlungen/spendendosen

An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei allen Aufstellern der Dosen
bedanken!

Dieses Jahr sind schon über 350€ zusammengekommen, die wir dringend für die
Tiere brauchen.

Tausend Dank dafür und liebe Grüße

Eure Sophie



Mitglieder stellen sich vor – Maurice Wichert

Hallo, auch ich darf mich kurz vorstellen. Mein Name ist Maurice ich bin 1991
geboren und lebe fast die ganze Zeit mit Tieren zusammen. Ich lebe mit meiner
Frau und einer wechselnden Zahl an Hunden und Katzen im Berliner Umland.

Die Liebe zu Tieren kam wohl mit der Muttermilch. Schon meine Mama kümmerte
sich als Kind um freilebende Katzen. Und so lasen wir immer wieder herrenlose
Katzen auf und gaben ihnen ein Zuhause. 2011 begann ich auch aktiv zu werden im
Verein Altenheim für Tiere in Berlin. Dort kümmerte ich mich um die Katzen, die
dort ein Asyl gefunden haben.

Durch meine liebe Frau lernte ich dann Anne und das THNW kennen, schnell wurde
ich mit eingespannt und wurde natürlich auch Mitglied. Nun bin ich immer da,
wenn Hilfe benötigt wird. Sowohl passiv mit Spenden, wenn Not am Mann (oder
Tier) ist, als auch aktiv, wenn es ums Packen von Spenden, den Transport in
polnische Tierheime geht, oder auch Reparaturen am Vereinstransporter und der
Bau von Hundehütten fallen in meinen Aufgabenbereich.

In meiner Freizeit bleibt auch etwas Zeit für Hobbies. Besonders gern probiere und
erfinde ich neue vegane Rezepte und koche gern für Familie und Freunde.

Für mich ist Tierschutz eine Lebensaufgabe und so anstrengend es manchmal ist,
erfüllt es mich mit Glück, wenn ich etwas schaffe und die Welt ein kleines bisschen
besser wird.

Euer Maurice



Veganes Weihnachtsmenü / Teil 1 

Liebe Leserinnen und Leser,

einen ganzen Tag habe ich für Euch in der Küche gestanden. Herausgekommen ist
dieses leckere Weihnachtsmenü – ganz ohne Tierleid!

Als Vorspeise gibt es ein weihnachtliches Kürbissüppchen mit veganer Crème
fraîche, das Hauptgericht ist ein falscher Hackbraten und zum Nachtisch gibt es
eine Vanille-Spekulatius-Creme mit Bratäpfeln. Alle Rezepte reichen für vier
Personen.

Weihnachtliches Kürbissüppchen

Zubereitung

Das Gemüse waschen. Den Kürbis aufschneiden, die Kerne entfernen, die Äpfel
entkernen. Zwiebeln, Knoblauch und ggf. Ingwer und Möhren schälen (bei
Bioqualität die Schale einfach dran lassen). Alles in Stücke schneiden. Zunächst
Zwiebeln und Knoblauch in einem großen Topf mit etwas Öl anbraten. Das
restliche Gemüse hinzufügen, unter Rühren bei mittlerer Hitze kurz weiterbraten,
anschließend mit Gemüsebrühe auffüllen.

Bei niedriger Hitze ca. 25 min. weichkochen. Danach alles pürieren (z. B. mit dem
Pürierstab) und den Orangensaft hinzugeben. Falls die Suppe zu dickflüssig ist,
vorsichtig heißes Wasser, Brühe oder ggf. Kokosmilch zugeben, bis die gewünschte
Konsistenz erreicht ist.

Mit Salz, Pfeffer, Lebkuchengewürz abschmecken und zum Servieren jeweils mit
einem TL veganer Crème fraîche toppen und mit Petersilie bestreuen.

Zutaten

1 kleiner Hokkaidokürbis

1 Knoblauchzeh

1 große Zwiebel

2 Äpfel

4 große Möhren

1 Stückchen Ingwer (haselnuss- bis walnussgroß, je 

nach Geschmack)

2 EL Öl

1 l Gemüsebrühe 

100 ml Orangensaft 

Ggf. etwas Kokosmilch

1 Becher vegane Crème fraîche (z. B. Creme vega)

Salz und Pfeffer, ½ TL Lebkuchengewürz



Veganes Weihnachtsmenü / Teil 2

Falscher Hackbraten

Zubereitung

In einer Schüssel alle Zutaten (Zwiebeln in Stückchen, Brötchen gut ausdrücken)
für den Braten gut vermengen, sodass eine hackfleischartige Masse entsteht. Eine
große Auflaufform einfetten, Masse zu einem Laib formen und mittig
hineinsetzen. Gemüse waschen und alles in Stücke schneiden. Gemüse, Rosmarin
und Salbei hinzugeben, mit dem Öl beträufeln und pfeffern. Im Backofen bei 180-
190 Grad 25 min. backen. Danach Gemüsebrühe angießen, nochmals 20-25 min.
im Ofen garen.

Für die Sauce Zwiebel und Paprika in Stückchen schneiden und in etwas Öl scharf
anbraten, Tomatenmark hinzugeben, gut verrühren, mit Rotwein oder O-Saft ablö-
schen und etwas einkochen lassen. Brühe aus der Auflaufform abschöpfen, hin-
zugeben und kurz aufkochen lassen, danach pürieren. Mit Soßenbinder andicken.
Braten in Stücke schneiden, mit Gemüse, Soße, Rotkohl und Kartoffeln anrichten.

Zutaten

Für den Braten

500 g veganes Hack (roh)

1 Brötchen vom Vortag (in Wasser einweichen)

1 große Zwiebel o. 4 Schalotten

2 EL Apfelmus

2 EL gemahlene Haselnüsse

Salz, Pfeffer, ½ TL Lebkuchengewürz

gehackte Petersilie

Für die Gemüsebeilage/Soße

1 große Zwiebel

2 große Möhren

1 Apfel

300 g frische Champignons

1 rote Paprika

400 ml Gemüsebrühe

ein paar Zweige Salbei und Rosmarin

Olivenöl

3 EL Tomatenmark

Pfeffer

100 ml Rotwein oder Orangensaft

Brauner Soßenbinder

gehackte Petersilie zum Anrichten

Als Beilagen passen zum Braten z. B. Apfelrotkohl (im 

Glas oder selbstgemacht) siehe auf unserer Homeoage

im Rezept von Maurice aus dem letzten Jahr und 

Salzkartoffeln.



Veganes Weihnachtsmenü / Teil 3

Vanille-Spekulatius-Creme mit Bratäpfeln

Zubereitung

Äpfel entkernen, fein würfeln, zusammen mit Rosinen, Gewürzen, 4 EL Mandeln,
Vanillearoma, Saft und ggf. Orangenlikör vermengen und in eine feuerfeste Form
geben.

20 min. zum Braten in den Ofen geben. Abkühlen lassen.

Spekulatius in kleine Stücke brechen. In jedes Glas eine Schicht Spekulatius geben.
Erst mit Bratäpfeln, anschließend mit Joghurtcreme toppen, so im Glas schichten.
Anschließend die Gläser in den Kühlschrank stellen. Kurz vor dem Servieren
gehackte Mandeln und Haselnüsse in einer Pfanne ohne Fett goldbraun anrösten,
mit etwas Zucker bestreuen und karamellisieren lassen. Jedes Gläschen mit den
karamellisierten Nüssen garnieren.

Guten Appetit und frohe Weihnachten!

Eure Sabrina Zutaten

500 g veganer Vanillejoghurt (z. B. Soja oder Kokos)

2 Äpfel

2 EL Rosinen

½ TL Zimt

½ TL Lebkuchengewürz

100 ml Orangensaft

2 EL Orangenlikör (optional)

einige Tropfen Vanillearoma

200 g veganer Spekulatius 

4 + 4 EL gehackte Mandeln

4 EL gehackte Haselnüsse

etwas Zucker



Unser Verein in…

Für gewöhnlich berichten wir Euch an dieser Stelle vom aktiven Engagement
unserer Mitglieder in den einzelnen Bundesländern.

Doch leider haben wir die vier wirklich aktiven Bundesländer bereits vorgestellt.

In Nordrhein-Westfalen, Schleswig-Holstein, Berlin und Brandenburg gibt es
kleinere Gruppen von Mitgliedern und Unterstützern, die nach Möglichkeiten
gemeinsam Spendentouren organisieren, trödeln gehen, Spendenpaletten
packen, mal einen Infostand auf die Beine stellen, Futter- und Sachspenden
sammeln, Arbeitseinsätze durchführen uvm.

In den anderen Bundesländern ist es bisher leider noch nicht zu einer solchen
Zusammenarbeit gekommen und so würden wir uns natürlich sehr freuen, wenn
sich auf diesem Wege noch ein paar neue und gern auch alte Mitglieder fänden,
die zusammen mal ein Treffen der Mitglieder und Unterstützer in ihrer Region
planen würden. So können wir auch in den verbliebenen 12 Bundesländern mal
einen kleinen Kern aktiver Tierfreunde miteinander in Verbindung bringen.

Wenn Ihr Lust dazu habt und noch nicht Mitglied seid, dann sendet uns gern einen
Mitgliedsantrag und eine Mail mit Euren Wünschen und Vorstellungen, wo Eure
Stärken liegen und was Ihr gern einbringen möchtet.

Aber auch Ihr lieben Altmitglieder seid natürlich herzlich eingeladen, uns eine
Mail zu senden und Vorschläge zu machen, wie das aktive Engagement in Eurer
Region aussehen könnte. Wir stellen dann gern den Kontakt zu anderen
Mitgliedern in Eurem Bundesland her, die auch tatkräftig mithelfen und aktiv
werden wollen.

Mail: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de

Eure Anne



Ländergruppen-Patenschaften

Unsere alltägliche Arbeit im In- und Ausland begleitet viele von Euch beim
täglichen Blick auf Facebook, Instagram, Twitter usw.

Die Bemühungen des THNW ,,Hilfe zur Selbsthilfe“ zu leisten und den bedürftigen
Projekten mit Futter- und Sachspenden, finanzieller Unterstützung sowie Rat und
Tat zur Seite zu stehen, sind unser größtes Bestreben im Kampf gegen Tierleid und
Elend. Es fällt uns nicht leicht immer wieder nach finanzieller Unterstützung zu
fragen, da viele von Euch und ganz besonders Tierfreunde und Tierbesitzer selbst
alles für den guten Zweck geben, was am Ende des Monats übrig bleibt. Und
dennoch müssen wir Euch fast täglich mit neuen Notfällen und Aufrufen
konfrontieren, um am Ende als Verein Hilfe leisten zu können.

Finanzielle Unterstützung, wie auch Sachspenden, die wir kontinuierlich für unsere
Arbeit zur Verfügung gestellt bekommen, machen unsere Arbeit um einiges
leichter, da wir dann ein sicheres Kontingent an Spenden und Geldern zur
Verfügung haben, mit dem wir wöchentlich oder monatlich arbeiten können.
Länderpatenschaften sind eine wichtige Hilfe zur Sicherung der regelmäßig
anfallenden Kosten für Tierarztbesuche, Futterbestellungen und Baumaßnahmen.

Aus diesem Grund möchten wir Euch herzlich dazu einladen, eine
Ländergruppenpatenschaft für die Ländergruppe Eures Herzens zu übernehmen
(gern auch als freie Spende für unsere Aktuell-Gruppe), damit wir mit einem
zumindest kleinen festen Betrag jeden Monat einen Teil der anfallenden Ausgaben
auffangen und sichern können.

So einfach geht‘s:
Mit einem Dauerauftrag oder einer
regelmäßigen Spende über einen Betrag
Eurer Wahl für eine Ländergruppe Eurer
Wahl, könnt Ihr dazu beitragen, dass wir ein
kleines monatliches Budget sicher haben, das
wir zur Unterstützung unserer Projekte vor
Ort oder für die Versorgung von Notfällen
nutzen können.

Spendenkonto des THNW
IBAN: DE30 1208 0000 4103 3104 00
Swift-BIC: DRES DE FF 120
Paypal: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de

Als Verwendungszweck gebt bitte unbedingt:
Tierhilfe xxx (und das Land an für das Ihr
spenden wollt) oder freie Spende. Gern
könnt Ihr uns dazu eine kurze Mail schreiben
um weitere Details zu erfahren:
info@tierhilfsnetzwerk-europa.de

mailto:info@tierhilfsnetzwerk-europa.de
mailto:info@tierhilfsnetzwerk-europa.de


Euer Nachlass für Tiere in Not

Tierschutz ist eine Herzensangelegenheit, die einem persönlich sehr viel gibt, aber
stets auch viel abverlangt. Neben zeitlichem, körperlichem und geistigem
Engagement, geht es leider auch nie ohne den Einsatz finanzieller Mittel.

So investieren viele Menschen täglich viele Stunden Arbeit und Energie in den
Schutz notleidender Tiere. Viele von ihnen haben persönlich nicht die finanziellen
Mittel, um große Spenden zu leisten und so leisten sie einen aktiven Beitrag am
Tierschutzgeschehen.

Es braucht jedoch auch die Helfer und Tierfreunde, die finanzielle Mittel erübrigen
können, um die vielen Projekte bei der täglichen Arbeit für und mit den Tieren zu
unterstützen. Futter muss gekauft, Tierheime, Auffangstationen und Gnadenhöfe
müssen gebaut und in Stand gehalten und Kastrationen, medizinische
Behandlungen und Operationen verletzter und kranker Tiere finanziert werden.

Zudem braucht es oftmals hauptamtliche Tierfreunde, um all diese wichtigen
Arbeiten zu verrichten und sich dem administrativen Aufwand zu stellen. All dies
geht leider auch im Tierschutz nicht ohne Spenden, Zustiftungen oder Nachlässe
und Erbschaften.

Jährlich gehen die Nachlässe unzähliger Menschen an soziale Projekte, die damit
ihre Arbeit finanzieren und umsetzen. Diese Unterstützung ermöglicht es oft, große
Projekte umzusetzen und dauerhaft zu finanzieren oder durch die Einrichtungen
von Arbeitsplätzen das aktive Geschehen in Vereinen und sozialen Einrichtungen
voran zu bringen.

Als gemeinnütziger Tierschutzverein sind wir von der Erbschaftssteuer befreit,
sodass all Ihre Zuwendungen zu 100% für die Vereinszwecke genutzt werden
können.

Schreibt uns gern eine kurze Mail oder einen Brief und wir rufen sehr gern zurück!

Liebe Grüße das THNW Team

Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. | Erlenweg 4| 74257 Untereisesheim

Mail: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de



Nur gemeinsam geht es voran...

Im Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. findet man viele tolle Menschen!

Männer und Frauen, Jung und Alt, arbeiten hier Hand in Hand für Tiere in Not, sie lachen
zusammen und lösen gemeinsam Probleme, sie unternehmen Einsätze und Reisen, sie
können aktiv helfen – müssen es aber nicht. Die Mitglieder im THNW wohnen verstreut in
ganz Deutschland und darüber hinaus, sie sprechen viele Sprachen und beherbergen privat
viele Tiere.

Als Mitglied in diesem kleinen Verein unterliegt man keinen Pflichten – bis auf den
Mitgliedsbeitrag. Jeder ist frei zu entscheiden, wie viel er an Zeit, Kraft und Geld
beisteuern kann und möchte.

Als aktives Mitglied musst Du nicht aktiv sein, darfst es aber sehr gern! Du hast einen
festgelegten Mitgliedsbeitrag, wirst zu allen Versammlungen eingeladen und Du darfst bei
Wahlen Deine Stimme abgeben.

Als Fördermitglied darfst Du die Höhe deines Mitgliedsbeitrags selbst entscheiden, bist
ebenfalls immer herzlich eingeladen und darfst Dich aktiv einbringen – nur wählen darfst
Du nicht. Doch auch Deine Meinung zählt wie jede andere!

Um unsere tägliche Arbeit leisten und auch die monatlich anfallenden Kosten im Verein
finanzieren zu können, ist die kontinuierliche Zahlungssicherheit, die wir durch die
Mitgliedsbeiträge erhalten, für uns enorm wichtig. Zudem stärkt jede Mitgliedschaft den
Verein auch moralisch, denn sie geht auch immer mit Vertrauen und Befürwortung
unserer Arbeit einher.

Mitglieder des THNW sind stets angehalten sich einzubringen, Vorschläge zu machen,
Ideen zu äußern – aber insbesondere auch, an der Umsetzung dieser dann teilzuhaben.
Denn die wenigen bisher aktiven Mitglieder leisten täglich sehr viel und sind dankbar um
jede helfende Hand! Natürlich sind auch Nichtmitglieder stets eingeladen, uns bei unserer
Arbeit aktiv zu unterstützen.

Jeder darf gern seine Stärken, Erfahrungen und Fertigkeiten in den Verein fließen lassen.
Wir brauchen Texter und Übersetzer, Handwerker und Reinigungskräfte, Gassigeher und
Tierpfleger, Kreativköpfe und Grafiker, Fotografen und Filmer, Trödler und
Spendensammler, Transporteure und Fahrer, Packer und Standbetreuer...

...wir brauchen Dich!

Wenn Du mehr über eine Mitgliedschaft im THNW wissen möchtest, dann schreib uns eine
Mail an info@tierhilfsnetzwerk-europa.de



Wir freuen uns über jeden Interessenten und Befürworter unserer Arbeit und wären 
sehr dankbar, auch auf Eure Unterstützung setzen zu dürfen.

Euer Tierhilfsnetzwerk Europa - Team

Hauptgeschäftsstelle:
Tierhilfsnetzwerk Europa e.V.
Falterstraße 23
74078 Heilbronn

Mail: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de

Web: www.tierhilfsnetzwerk-europa.de

Facebook: www.facebook.com/Tierhilfsnetzwerk-Europa-496494417114720

Bankverbindung

Kontoinhaber : Tierhilfsnetzwerk Europa e.V.

Bank: Commerzbank

IBAN: DE30 12080000 4103310400
Swift-BIC: DRES DE FF 120

Paypal: info@tierhilfsnetzwerk-europa.de

Spendenquittungen erhaltet Ihr ab einer Spende von 30€ ! Bitte dazu eine Email 
schicken mit Eurer Adresse an info@tierhilfsnetzwerk-europa.de!


